
                       

Verbesserung der Patienten­Informationen zu Kinderwunsch­
Praxen über das IVF­Register hinaus

14. Juni 2005

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die Reproduktionsmedizin und damit auch Ihre Praxis ist bereits heute mit dem Deutschen IVF Register
(DIR) wegweisend für eine neue Transparenz gegenüber interessierten Bürgern, Kollegen und Patienten. 
Auch in anderen Bereichen der Medizin wären vergleichbare Statistiken sehr sinnvoll, lassen aber noch auf
sich warten.  
Unserer Auffassung zufolge wird das durch die Kinderwunsch­Praxen bereitgestellte Vorbild in den
nächsten Jahren auch in anderen medizinischen Bereichen Einzug halten, da die Qualitätsanforderungen
an medizinische Dienstleistungen steigen. Bei Kinderwunschbehandlungen erhöht sich der Erfolgsdruck
von Seiten der Patienten zusätzlich dadurch, dass sie seit der Gesundheitsreform 2004 mindestens 50%
der Behandlungen selbst bezahlen müssen, darüber hinaus gibt es auch viele Selbstzahler.

Wir möchten die im DIR bereits heute bereitgestellten Daten im Sinne der Patienten und Patientinnen
erweitern und würden daher gerne in unserem Forum weitere Informationen zu einzelnen Kinderwunsch­
Praxen veröffentlichen. 

Unsere Datensammlung soll Patienten und Patientinnen dabei unterstützen, die für ihre Belange optimale
Praxis zu finden. 

Natürlich geben wir Ihnen neben den Zahlenangaben die Möglichkeit, Ihre Zahlen zu erläutern sowie auf
Behandlungsschwerpunkte und besondere Erfahrungen Ihrer Praxis hinzuweisen. 

Überblick über die bereitgestellten Informationen

Kontaktdaten
Kontaktdaten der Praxis

Jahr
Jahr, für das die folgenden Daten gelten

Insemination: 
Die im folgenden aufgelisteten Anzahlen bitte jeweils für zwei Altersgruppen: bis 35, ab 36
­ Anzahl der begonnenen Zyklen 
­ Anzahl der Inseminationen
­ Anzahl der klinischen Schwangerschaften 
­ (geschätzte) Anzahl der Geburten (nicht: der geborenen Kinder) 

IVF: 
Die im folgenden aufgelisteten Anzahlen bitte jeweils für zwei Altersgruppen: bis 35, ab 36
­ Anzahl der begonnenen Zyklen 
­ Anzahl der Follikelpunktionen 
­ Anzahl der Embryonentransfere 
­ Anzahl der klinischen Schwangerschaften 
­ (geschätzte) Anzahl der Geburten (nicht: der geborenen Kinder)

ICSI: 
Die im folgenden aufgelisteten Anzahlen bitte jeweils für zwei Altersgruppen: bis 35, ab 36



­ Anzahl der begonnenen Zyklen 
­ Anzahl der Follikelpunktionen 
­ Anzahl der Embryonentransfere 
­ Anzahl der klinischen Schwangerschaften 
­ (geschätzte) Anzahl der Geburten (nicht: der geborenen Kinder)

Kryo: 
Die im folgenden aufgelisteten Anzahlen bitte jeweils für zwei Altersgruppen: bis 35, ab 36
­ Anzahl der begonnenen Zyklen 
­ Anzahl der Embryonentransfere 
­ Anzahl der klinischen Schwangerschaften 
­ (geschätzte) Anzahl der Geburten (nicht: der geborenen Kinder)

Erläuterung
Hier haben Sie die Möglichkeit, die angegebenen Zahlen im Freitext zu kommentieren. Beispielsweise ist
hier ein Verweis auf eine ungewöhnliche Altersstruktur der von Ihnen behandelten Patienten oder auf Ihre
besondere Erfahrungen bei bestimmten Altersgruppen, Indikationen usw. möglich. Auch andere
Informationen veröffentlichen wir gerne. 

Wir freuen uns natürlich über Anregungen und Vorschläge für weitere Informationen und werden sie gerne
berücksichtigen.

Der Nutzen für Sie

Wir sind davon überzeugt, dass die Bereitstellung dieser Informationen nicht nur den Patienten und
Patientinnen nützt, sondern auch zur Erhöhung der Akzeptanz der in Deutschland ja besonders
umstrittenen Reproduktionsmedizin beiträgt. 
Schon das IVF­Register spiegelt ja einen überdurchschnittlich qualitätsbewussten und patientenorientierten
Ansatz wieder. Nach dem Motto „wir haben nichts zu verbergen“ können Sie bei Diskussionen über
Sparmaßnahmen und über gesetzliche Regelungen wie beispielsweise die PID auf Ihre freiwillige
Bereitstellung der von uns veröffentlichten Daten verweisen. Die Veröffentlichung von Erfolgsraten auf
Praxisebene stellt im deutschen Gesundheitswesen eine Neuerung dar, die auch Gegner der
Reproduktionsmedizin beeindrucken dürfte.
Ihre Informationen erhöhen das Vertrauen der Patienten und Patientinnen in die deutschen IVF­Praxen und
wirken dem Behandlungstourismus entgegen.  
 
Unser Forum erreichen Sie hier: 
http://www.klein­putz.de/

Wir würden uns sehr freuen, wenn auch Sie Ihre Daten an die offizielle Pressestelle von klein­putz.de
senden:
presse@klein­putz.de 
oder der Patientin/ dem Kinderwunschpaar zur Weiterleitung mitgeben, das nach den Daten gefragt hat. 

Selbstverständlich werden Ihre Informationen exakt in der von Ihnen vorgeschlagenen Formulierung
veröffentlicht. 
Nach der Veröffentlichung erhalten Sie von uns einen Link zur Veröffentlichung Ihrer Daten. Die Daten
werden im Forum klein­putz mit „nicht freigegeben“ gekennzeichnet, solange Sie sie nicht auf Korrektheit
geprüft und durch eine entsprechende Nachricht an uns freigegeben haben. 

Wir freuen uns auf Ihre Beteiligung!
 
Mit freundlichen Grüßen 

Wir über uns 
klein­putz.de ist ein unabhängiges Internet­Forum von Betroffenen für Betroffene mit mehr als 7000 angemeldeten
Nutzern und Nutzerinnen. Es bietet umfangreiche Austauschmöglichkeiten und Informationen zum Thema des unerfüllten
Kinderwunsches, sowie die Möglichkeit, Experten ­ z.B. Mediziner und Biologen – zu befragen.
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FRAGEBOGEN (bitte per eMail an presse@klein­putz.de senden oder der Patientin zur Weiterleitung mitgeben, die
nachgefragt hat)

Praxis

Kontaktdaten

Jahr, für das die Daten gelten

Anzahl bis 35 Anzahl ab 36

Insemination: Begonnene Zyklen

Insemination: Klinische
Schwangerschaften 

Insemination: (geschätzt)
Geburten (nicht:  geborene
Kinder) 

IVF: Begonnene Zyklen

IVF: Follikelpunktionen 

IVF:  Embryonentransfere 

IVF: Klinische
Schwangerschaften 

IVF: (geschätzt) Geburten (nicht:
geborene Kinder)

ICSI: Begonnene Zyklen 

ICSI: Follikelpunktionen 

ICSI: Embryonentransfere 

ICSI: Klinische
Schwangerschaften 

ICSI: (geschätzt) Geburten (nicht:
geborene Kinder)

Kryo: Begonnene Zyklen 

Kryo: Anzahl der
Embryonentransfere 

Kryo: Klinische
Schwangerschaften 

Kryo: (geschätzt) Geburten (nicht:
geborene Kinder)

Erläuterung


